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Beſtellungen
auf die Saale Zeitung für die Monate Februar
und März werden von allen Reichspoſtanſtalten zum
Preiſe von 2 für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe

von 1,70 M angenommen Die Expedition

Der Reichstagsſchlußz
Die ſiebente Legislaturperiode des Deutſchen Arte iſt

mit einer Feierlichteit geſchloſſen worden die ſeit 13 Jahren
nicht mehr üblich war Jm Jahre 1877 wurde der Reichstag
von Kaiſer Wilhelm I im Weißen Saale mit einer Abſchieds
rede entlaſſen welche den Dank des Monarchen für dle Fertig
ſtellung der Reichsjuſtizgeſetze zum Ausdruck brachte am
25 Jan 1890 hat ſich dieſe Ceremonie in den jetzt üblich
gewordenen Prunkformen wiederholt Der Kaiſer hat das
Bedürfniß gefühlt dem nunmehr verſchiedenen Reichstage
perſönlich ſeinen Dank auszuſprechen für die Bewilligung der
Wehrmachtlaſten für die Erweiterung der Jnnungsrechte und
für die Fertigſtellung der beiden großen ſozialpolitiſchen Geſetze
über die Unfall und Jnvaliditätsverſicherung Der Bereit
willigkeit zur Verbeſſerung der Beamtengehälter ward dankbar
gedacht und der Monarch ſprach den dringenden Wunſch und
die Hoffnung aus daß es dem nächſten Reichstage gelingen
möge für das Wohl der arbeitenden Klaſſen noch ferner viel
Erſprießliches zu ſchaffen

Allgemein hatte man eine bedeutende Regierungskundgebung
gegen die Sozialdemokratie erwartet ſie iſt nicht erfolgt
Wir können dieſe weiſe Zurückhaltung nur lobenswerth
finden es wäre mindeſtens unvorſichtig geweſen die Perſon
des Kaiſers auch in dieſer Frage in einen Wahlkampf hinein
zuziehen der wie dunkel auch in allem übrigen ſein Aus
gang ſein möge höchſt wahrſcheinlich die Zahl der ſozial
demokratiſchen Mandate mindeſtens verdoppeln wird Fürſt
Bismarck hat einmal geſagt drei Dutzend Sozialdemokraten
würde er gar nicht ungern im Reichstage ſehen wir fürchten
faſt er wird bald Gelegenheit dazu haben Die Kronräthe
waren daher ſehr klug als ſie dieſen Punkt aus der feierlichen
Abſchiedsrede ausſchieden die warmen Worte des Kaiſers für
die der Fürſorge vorzugsweiſe bedürftigen Glieder des Volkes
werden hoffentlich ihre Wirkung thun

Des Kartellreichstages Nekrolog werden wir noch zu ſchreiben
haben zunächſt feſſelt ſein Tod unſere Aufmerkſamkeit noch
mehr als ſein Leben Wäre der Anlaß nicht ein ſo ernſter
und bedeutſamer man könnte ſpotten über das ſeltſame Geſchick
daß dieſer regierungsfreundliche allezeit gefügige Reichstag
an deſſen Wiege lautrauſchende Jubelchöre ertönten nun unter
einer ſchrillen Diſſonanz ſein Daſein beſchloß Das Sozialiſten
geſetz das nun ſeit Monaten die politiſche Diskuſſion beherrſcht
iſt in der letzten Sitzung mit 169 gegen 98 Stimmen ab
gelehnt worden abgelehnt von einer Mehrheit in der ſich die
Konſervativen die Freiſinnigen das Centrum und die Sozial
demokraten einträchtiglich zuſammenfanden Fürſt Bismarck
hat den Reichstag nicht beſucht er hat auch der Schluß
feierlichkeit im Kaiſerſchloſſe nicht beigewohnt und die Konſer
vativen haben ſich nur auf ausdrücklichen Wunſch der Regierung
zur Ablehnung des Geſetzes entſchloſſen nachdem ihr Führer
Herr v Helldorf vor der entſcheidenden Abſtimmung vom
Kaiſer empfangen worden war Die Regierung hat es alſo
vorgezogen das Sozialiſtengeſetz zu Falle zu bringen anſtatt
auf die Ausweiſungsbefugniß zu verzichten Das iſt für die
Wahlbewegung von größter Bedeutung wenn auch die Art
der Ablehnung die Anwendung der von der Nordd Allg Ztg
jüngſt ausgegebenen Wahlparole Gegen die Sozialdemokratie
und ihre Begünſtiger beinahe unmöglich macht Denn unter
den Begünſtigern die der Regierung die angeblich un
entbehrlichen Kampfmittel verweigern befinden ſich in erſter
Reihe die Nationalliberalen Die Partei des Herrn v Bennigſen
iſt diesmal ſtandhaft geblieben ſie hat die Ausweiſungs
befugniß verweigert und es ſieht faſt ſo aus als ſollte ſie
von Regierungswegen für dieſe etwas ungewohnte Selbſtändig
keit beſtraft werden Wird wirklich das Sozialiſtengeſetz
Wahlparole dann hätte ſie ſich zunächſt gegen die National
liberalen zu richten und gegen das unheilvolle Kartell wäre

n auch von außen ein neuer ſchwer zu parirender Streich
geführt

Es liegt in der Natur der Sache daß die letzte Debatte
über das Sozialiſtengeſetz neue Geſichtspunkte nicht mehr zu
bieten vermochte Die Herren Bebel und Liebknecht brachten
die alten durch die Erfahrungen des Elberfelder Prozeſſes
freilich noch recht anſehnlich vermehrten Gründe gegen das
Geſetz vor ihre Sprache klang zuverſichtlicher denn je und
Herr Miniſter Herrfurth war nicht gut berathen als er die
ſozialdemokratiſchen Führer mehr kurz als gut die Vertreter
der arbeitsfaulen Arbeiter nannte Solche klingenden Worte
können einer Partei die mindeſtens über eine Million
Stimmen gebietet nur Nutzen bringen man widerlegt einen
ſtarken Gegner nicht indem man ihn ſchilt

Mehr Einſicht bewies der freikonſervative Prinz zu Ca
rolathSchönaich deſſen gedankenreiche Rede bei ſeinen Partei
und Standesgenoſſen einige Verblüffung in den Reihen der
Oppoſition jedoch außerordentlich lebhaften Beifall erregte
Prinz Carolath iſt preußiſcher Landrath aber er hat ſeiner
Ueberzeugung mannhaften Ausdruck Sxben daß recht viele
Dinge faul ſeien im Staate Deutschland Wir ſind im Be
griffe die Jdeale G verlieren wir leben in einer Zeit des
Streberthums Dieſe aus dem Munde eines konſervativen
Edelmannes ſo ſeltenen Worte werden unvergeſſen ſein
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Neben dem jüngſt verſtorbenen Fürſten Carlos Auersperg der
oft in der vorderſten Reihe der Oppoſition im öſterreichiſchen
Parlamente ſtand hat ſich Prinz Carolath einen Ehrenplatz
erobert und ſeine entrüſteten Worte gegen gewiſſe Be
ſchimpfungen der Königin von England und ihrer gekrönten
Tochter ſeine Ablehnung nur polizeilicher Unterdrückungsmittel
gegen Jdeen ſeine wahrhaft adlige Gerechtigkeit auch gegen
ſolche Weltanſchauungen und Parteirichtungen denen er ſelbſt
völlig fern ſteht ſie werden überall in dem Herzen des
deutſchen Volkes lauten und freudigen Beifall wecken Prinz
Carolath hat dem deutſchen Adel einen großen Dienſt erwieſen
er hat durch ſein Beiſpiel gezeigt daß jene konſervativen
Standesherren noch nicht ausgeſtorben ſind die nicht nur von
eigenſüchtigen Intereſſen und Vorurtheilen beherrſcht ſind
ſondern für das Volk und ſeine Bedürfniſſe ein warmes Herz
haben ſelbſt wenn dieſe Bedürfniſſe in unklarer Form und
in irreführenden Bahnen ans Licht drängen Wir haben am
Ende der langwierigen und dennoch reſultatloſen Sozialiſten
debatten keinen beſſeren Wunſch als den daß man in Zukunft
den Gedanken des Prinzen auch am Regierungstiſche einige
nachdenkliche Aufmerkſamkeit ſchenken möge Jn der Sozial
demokratie ſind unzählige Jdealiſten und Verführte Alle
Deutſchen glauben daß wenn ſie ein Polizeigeſetz haben ſie
die Nachtmütze über die Ohren ziehen können und nichts zu
thun brauchen Jch wünſche im Gegentheil daß der Deutſche
in die Verſammlungen geht und die Reden der Sozialdemo
kraten hört Dieſer Weg die Sozialdemokratie zu überwinden
iſt ſchwer aber eine Widerlegung der Sozialdemokratie wird
viel mehr nützen als alle polizeilichen Mittel

Es iſt kein liberaler Reichsfeind, der das im Deutſchen
Reichstage geſagt hat es iſt der preußiſche Landrath und
konſervative Abgeordnete Prinz Heinrich zu Schönaich Carolath
freier Standes und Majoratsherr erbliches Mitglied des
Herrenhauſes und Rittmeiſter à la suite der Armee Es
geſchehen auch heute noch Wunder

Politiſche Ueberſicht
Der böhmiſche Landtag hat nachdem die Ausgleichs

punktationen nun endlich feſtgeſtellt worden ſeine Sitzungen
am Sonnabend geſchloſſen Der Ausgleichslandtag wird im
Mai zuſammentreten Wie uns ein Telegramm aus
Prag meldet nahm die dort am Sonntag ſtattgehabte Ver
ſammlung der deutſchen Abgeordneten einſtimmig
eine Reſolution an daß ſie geſonnen ſeien falls die Partei
der Tſchechen die Ausgleichepunkte annähme wieder in den
Landtag einzutreten Ein bezüglicher Aufruf ſoll an die
Deutſchen Böhmens erlaſſen und auf den 9 Febr d J ein
Parteitag nach Teplitz einberufen werden Auch die Ver
ſammlung der Konſervativen und Großgrund
beſitzer nahm einſtimmig die Ausgleichspunkte ſowie das
WahlKreis Syſtem an Bei den Alttſchechen ſtimmten
nur vier Parteimitglieder gegen alle übrigen für den
Ausgleich während die Jungtſchechen beſchloſſen auf eine
meritoriſche Behandlung des vorliegenden Materials nicht ein
zugehen ſondern einzelne Berathungsſektionen einzuſetzen und
deren Referat binnen 8 Tagen einer Verſammlung von Ver
trauensmännern zur Beſchlußfaſſung vorzulegen

Aus Wien kommt die Nachricht daß der Führer der
Deutſchen Mährens Dr Sturm ſich endgiltig vom parlamen
tariſchen Leben zurückgezogen hat und alſo weder im Reichsrath
noch im mähriſchen Landtage wieder erſcheinen wird

Aus Paris verlautet der franzöſiſche Juſtiz miniſter
beabſichtige eine Unterſuchung über die Vorgänge in der
Wählerverſammlung zu La Villette einzuleiten in
folge deren Martineau ſein Mandat niederlegte Der
letztere wird übrigens nach einer telegraphiſchen Mittheilung
ſeinen Sitz in der Kammer behalten da Kammerpräſident
Floquet die Vorgänge als Gewaltakte anſieht die kein
giltiges Demiſſionsgeſuch herbeiführen können Es wird auf
einen Präcedenzfall ConnetDuverdier vom Jahrt 1878
unter der Kammerpräſidentſchaft Grövy Bezug genommen
Grévy habe damals die Demiſſion auch nicht als eine giltige
angeſehen Die Deputirtenkammer hat die Wahl des
konſervativen Abgeordneten Delabaye Indre et Loire mit
286 gegen 190 Stimmen für ungiltig erklärt Am
Mittwoch findet im Departement Baſſes Pyrenées das Be
gräbniß des verſtorbenen Botſchafters Mariani ſtatt Dem
ſelben werden der Miniſter des Aeußern Spuller und der
Kammerpräſident Floquet beiwohnen Wie verlautet ſoll
der Geſandte in Liſſabon Billot anſtelle des verſtorbenen
Mariani zum Botſchafter in Rom ernannt werden Der
Präſident der Republik Carnot unterzeichnete im Miniſter
rathe ein Dekret durch welches dem General Lo geret der dem
nächſt die Altersgrenze erreicht die Militärmedaille verliehen
wird Der Figaro berichtet über Spaltungen in dem Comité
republicain national deren Beilegung Boulanger übertragen
iſt Laur und Dérouldde ſeien für Fortſetzung des anti
ſemitiſchen Feldzuges während Naquet die ſofortige Ein
ſtellung deſſelben verlange widrigenfalls er ſeine Entlaſſung
nehmen würde Boulanger iſt ebenfalls gegen den Anti
ſemitismus Die Fédération ouvrière beſchloß auf
ihre Koſten die jüngſte Rede Joffrins in der Kammer
durch welche die bekannten Skandalſcenen hervorgerufen wurden

öffentlich anzuſchlagen Das Journal Sidcle fordert den
italieniſchen Miniſterpräſidenten Crispi auf den
mit König Menelik abgeſchloſſenen Vertrag zu veröffentlichen
weil man nach den Verhandlungen in der Kammer am
Donnerstag zu dem Glauben berechtigt ſei daß ein Vertrag
gar nicht exiſtire

Der König die Königin und der Kronprinz von Italien
ſind Sonntag vormittag 10 Uhr von Turin nach Rom

zurückgereiſt Am Bahnhofe und auf dem Wege dahin hatte
ſich eine große Menſchenmenge eingefunden welche die hohen
Heer ehrfurchtsvoll ſchweigend mit entblößtem Haupte

egrüßte

Wie aus dem Haag gemeldet wird ſoll der Kaiſer von
Rußland zum Schiedsrichter in der niederländiſch
franzöſiſchen Streitſache bezüglich der Abgrenzung des
Gebietes von Surinam und des franzöſiſchen Guyang auf
gefordert worden ſein

Aus London meldet der Telegraph Jn einer am Sonntag
in Kilmarnock gehaltenen Rede erklärte der engliſche Unter
ſtaatsſekretär des Auswärtigen Ferguſſon der Anſpruch
Portugals die Streitfrage mit England einem Schieds
gericht zu unterbreiten ſei unhaltbar und laufe dem Berliner
Vertrag zuwider

Die engliſchiriſche Regierung hat infolge der nunmehr in
Jrland eingetretenen ruhigen Zuſtände in mehreren Graf
ſchaften die Strenge des Zwangsgeſetzes in mancher Hinſicht
gemildert Aus London meldet man daß Lord
Wolſeley Ende September ſein Amt als Generaladjutant
der Armee niederlegen wird

Das römiſche Journal Capitano Fracaſſa will wiſſen
daß General Orero welcher am Sonnabend nur 30 Kilo
meter von Adua entfernt ſtand am Sonntag dem Jahres
tage der Schlacht bei Dogali auf dem genannten Platze
die italieniſche Flagge aufpflanzen werde

Wie aus Madrid gemeldet wird erklärte dort im Senat
der Finanzminiſter er beabſichtige nicht die Einführung
einer Rentenſteuer und werde mit ſeinen Kollegen wegen
Erſparungen bei dem Kriegs und Marinebudget berathen
Der Kriegsminiſter erklärte ſich als Anhänger der obli
gatoriſchen Dienſtpflicht und bemerkte daß er einer
Reduktion der Cadres der Armee prinzipiell nicht abgeneigt
ſei Sagaſta beſtritt daß er der KöniginRegentin gerathen
hätte die Konſervativen zur Regierungsgewalt zu berufen er
bedaure den Mißerfolg der zur Herbeiführung einer Ver
ſöhnung gemachten Verſuche und werde ſeine Bemühungen in
dieſer Richtung fortſetzen Durch die nunmehr gelungene
Bildung eines theilweiſe neugeſtalteten Kabinets Sagaſta iſt
die Lage in politiſchem Betrachte in keiner Weiſe geändert
worden Der Erſatz der für die ſcheidenden Miniſter geboten
wird iſt allerdings kein ganz gleichwerthiger und eine
Kräftigung eine Steigerung des Anſehens kann das Miniſterium
Sagaſta durch die neuen Männer nicht erfahren da die ab
getretenen Mitglieder der Regierung ihnen an perſönlicher
Bedeutung und Erfahrung überlegen waren Auf die bevor
ſtehenden Kämpfe die Herr Sagaſta in der Kammer aus
zutragen haben wird kann dies keinen Einfluß nehmen Es
wird Sache des Miniſter Präſidenten ſein das Budget und
das Geſetz über das allgemeine Stimmrecht durchzubringen
Die Arbeit wird nicht leicht ſein dürfte aber dem auch durch
noch ſo große Schwierigkeiten nicht zu entmuthigenden und an
allerlei Auskunftsmitteln reichen Staatsmann um ſo eher
gelingen als er nicht nur bei ſeinem eigenen großen Anhange
ſondern auch bei den Konſervativen welche wie ſchon betont
die Klärung der Lage herbeizuführen wünſchen und bei den
Republikanern Unterſtützung finden wird Niemand in Spanien
ſieht das neue Kabinet als ein zu langer Lebensdauer beſtimmtes
an es erſcheint vielmehr faſt als eine interimiſtiſche Re
gierung welche mit dem Augenblicke wo die mehrerwähnten
Aufgaben gelöſt ſind den Boden für die endgiltige Aus
geſtaltung der inneren Situation freizugeben hat

Eine Meldung der Polit Korreſp aus Athen bezeichnet
alle Gerüchte über die Bildung eines farbloſen
Kabinets behufs Auflöſung der Kammern als abſolut
grundloſe Erfindungen als einen bloßen Nachhall in griechiſchen
Oppoſitionsblättern der kürzlich aufgetauchten inzwiſchen
amtlich dementirten Verſion Die an die Einberufung eines
Theils der Reſerve geknüpften Behauptungen ſeien tendenziöſe
Entſtellungen eines völlig normalen Vorganges Die Ein
berufung der Reſerven ſei im Budget vorgeſehen ſei auch
keineswegs zum erſten male erfolgt und unterblieb in den
letzten Jahren nur deshalb weil der Kriegsminiſter ſeinerzeit
erklärte für die Reſerven welche die ſechs monatlichen Waffen
übungen 1885 und 1886 mitgemacht hätten ſei die Theil
nahme an den nächſtjährigen Waffenübungen nicht erforderlich
Dies habe auch der Miniſterpräſident Trikupis ausdrücklich
bei der Vorlage der betreffenden Kreditforderung feſtgeſtellt
es ſei ſomit ein durchaus willkürliches Verfahren dieſe Maß
regel mit der angeblichen Abſicht der aus ihrer
d enden Stellung herauszutreten in Verbindung zu
ringen

Aus Bukareſt Sonntag den 26 Jan meldet man
Der konſervative Klub wählte einſtimmig ſeinen bis
herigen Ausſchuß deſſen große Majorität regierungsfreundlich
iſt wieder Auch drei Miniſter befinden ſich unter den Ge
wählten Unter den Landwirthen und Exporteuren herrſcht
eine große Aufregung über die Maßregel Frankreichs
bezüglich des Maiszolles welche in dem Augenblickeerfolgte wo Fraukreich ſeitens Rumäniens ohne jede Gegen

leiſtung die Behandlung als meiſt begünſtigte Nation zu
en wurde Die rumäniſche Regierung hatte von dem

ranzöſiſchen Vertreter die Verſicherung erhalten daß jeder
gen auf Mais geringe Ausſicht hätte von der zöſiſchen

ammer gegenwärtig angenommen zu werden Die bukareſter
Blätter verlangen eine r auf alle ausländiſchen

rtikel namentlich auf alledurch ſeine Konvention gebundenen
Parfümerien und Seidenwaaren

Der Köln tg zufolge haben die von Portugal an6 Groß machte es ogelecee geheinſane
angerufenen ſec
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Schritte zugunſten Portugals in deſſen Afrika Streit mit
England zu thun Nach der Entwickelung welche die engliſch
portugieſiſchen Beziehungen im Verlaufe des afrikaniſchen
Streites genommen haben war eine IJntervention der Groß
mächte ſei es eine vereinzelte ſei es eine kollektive überhaupt
nicht angezeigt Die Verſtändigung zwiſchen den beiden
urſprünglich divergirenden Staaten war ſo ſchnell erzielt
daß für eine irgendwie geartete Einmiſchung kein Raum
blieb

Von der portugieſiſchen Regierung iſt dem Major
Serpa Pinto der Befehl zugegangen nicht nach
Liſſabon zu kommen Derſelbe iſt mit einer Miſſion
an der Weſtküſte von Afrika beauftragt worden

Die Meldung daß die ſerbiſche Regierung der Skup
tſchting eine NachtragsKreditforderung zur An
ſchaffung von Geſchützen und Munition vorlegen
werde beſtätigt ſich Der zu verlangende Kredit dürfte
2 Millionen Dinare überſteigen

Aus NewYork meldet der Telegraph daß der oberſte
Gerichtshof des Staates NewYork die gegen Moſt verhängte
Strafe einjähriges h wegen aufreizender
Rede beſtätigte infolgedeſſen Moſt welcher inzwiſchen gegen
Kaution freigelaſſen war verhaftet wurde Derſelbe wird
nochmals Berufung einlegen

Durch den neuen zwiſchen Braſilien und der Argen
tiniſchen Republik vereinbarten Vertrag iſt die Streit
frage betreffs des von den Miſſionen beanſpruchten
Gebietes nunmehr beendet

Die braſilianiſche Regierung hat mittels eines ſoeben
erlaſſenen Dekrets die bürgerliche Eheſchließung ein
geführt

Berlin 27 Jan Der Kaiſer übte ſich am Freitag
nachmittag wieder im Florettfechten Um 5 Uhr hatte
Se Maj eine Unterredung mit dem Reichskanzler und
präſidirte dann einer bis 75 Uhr währenden Staatsminiſterial
ſitzung Zur Abendtafel hatten die Majeſtäten den Kron
prinzen von Schweden den früheren Militär Attaché bei
der hieſigen großbritanniſchen Botſchaft Oberſtlieutenant
Swaine den türkiſchen General v Hobe Paſcha und deſſen
Gemahlin ſowie den königlichen Kammerherrn v Esbeck
Platen und Gemahlin eingeladen Geſtern vormittag folgten
der Kaiſer und die Kaiſerin mit den prinzlichen Söhnen
einer Einladung der Kaiſerin Friedrich zur Frühſtückstafel
von wo ſie ſich nach dem königl Muſeum begaben um einige
der dort getroffenen Veränderungen in Augenſchein zu nehmen
Nachmittags ertheilte der Kaiſer dem Landhofmeiſter des
Königsreichs Preußen Grafen zu Dohna Schlobitten und
dem königl Kammerherrn v Ketteler Harkotten die nach

eſuchten Audienzen Ferner empfing der Kaiſer geſtern u a den
ührer der Konſervativen im Reichstag v Helldorf Zur Feier

des kaiſerlichen Geburtstages wird am Montag u a der König
von Sachſen hier eintreffen Der Kronprinz von
Schweden hat ſehr günſtige Nachrichten über das Befinden
ſeiner Gemahlin aus Nervi mitgebracht Huſten und Athem
noth haben ſehr nachgelaſſen Der Kronprinz wird in der nächſten
Woche die Eröffnung des Storthings in Chriſtiania vollziehen
Der Großherzog von Heſſen welcher beabſichtigte geſtern
nach Malta abzureiſen um dort einige Wochen bei ſeiner Tochter

der Prinzeſſin Ludwig Battenberg zu verweilen mußte die
Reiſe bis auf weiteres aufſchieben da ſein Knieleiden wieder
hervorgetreten iſt wegen deſſen der Großherzog bereits im
vorigen Jahre ſich einer Maſſagekur bei Dr Mezger unterzog

Der Köln Ztg zufolge erzählt man ſich in militäriſchen
Kreiſen der Kaiſer wolle dem Unweſen des Duells
allmälig ein Ende machen Offiziere welche Kameraden
zu einem Zweikampf mit tödtlichem Ausgang herausfordern
ſollen aus dem Armee Verbande ausgeſtoßen werden Eine
derartige Anordnung würde auch einen heilſamen Einfluß auf
den ſtudentiſchen Duellunfug üben dem man bisher
vergeblich zu ſteuern verſucht hat Wird die Reform auf
militäriſchem Gebiete energiſch in Angriff genommen ſo wird

von den Chefs R Schmidt und v Bülow mit nur
200 Mann angegriffen Leider verloren wir in dieſem Gefecht
den Sergeanten Ludwig der Feind hatte ſehr ſtarke
Verluſte

iris Anhängern die als Führer in Betrachtn r r o zie Se nſi Makanda diekommen leben nur noch zwei 7ich mit kleinen Banden herumtreiben und früher oder ſpäter
uſchiris Schickſal theilen werden Nur Bana Heri einer

e gefährlichſten Gegner hat immer noch einen bedeutenden
nhang

Die äußerſt feſte Boma, von der im Vorſtehenden die Rede
iſt war offenbar das befeſtigte Lager Bana Heris das
inzwiſchen vom Reichskommiſſar Wiſſmann erſtürmt iſt der
von den Herren Schmidt und v Bülow unternommene
Verſuch daſſelbe zu erobern war erſichtlich jenes unglückliche

Gefecht am 25 Dez in welchem die dentſche Schutztruppe
neben dem Sergegnten Ludwig 8 Todte und 6 Verwundete
verlor

Die am Sonntag in Bochum abgehaltene Delegirten
Verſa mmlung der Bergleute welche von etwa 250 De
legirten beſucht war verlief im allgemeinen ruhig Alle Redner
mahnten zur Einigkeit und zum Eintritt in den Verband dem
bis jetzt von 120,000 Bergleuten nur 20,000 angehören Die
Verſammlung hielt an den Forderungen des Verbandsvorſtandes
Lohnerhöhung und achtſtündige Schichtdauer einſchließlich Ein
und Ausfuhr feſt beſchloß aber wegen der bevorſtehenden
Reichstagswahl von der Niederlegung der Arbeit bis
zum 1 März abzuſehen

nZu den Wahlen
Halle 27 Jan Die geſtern im Adler zu Löbejün ab

gehaltene liberale Wählerverſammlung füllte den Saal bis
auf den letzten Platz Hr Keil Halle eröffnete die Verſammlung
mit einigen einleitenden Worten Danach nahm Hr Amts
gerichtsrath Riecke das Wort zu einem Reſumé über die
Thätigkeit des verfloſſenen Reichstags Redner trat warm für
die Wiederwahl des bisherigen Reichstagsabgeordneten P Alexander
Meyer ein indem er deſſen Leiſtungen und Stellung zu den
einzelnen politiſchen Fragen hervorhob und namentlich betonte
daß die bisherige Thätigkeit des Hrn Dr Meyer Gewähr dafür
biete daß dieſer gegen jede Verkürzung der Volksrechte mit aller
Entſchiedenheit eintreten werde Hr Richter Halle wies auf
die Bedeutung der bevorſtehenden Reichstagswahl hin und ent
wickelte in kurzen Zügen das Programm der freiſinnigen Partei
Redner ging auf den Standpunkt der Liberalen gegenüber dem
Sozialiſtengeſetz ein und verbreitete ſich über die Stellung ſeiner
Partei zu den wirthſchaftspolitiſchen Fragen den Militärlaſten

re uſw Die wiederholte Aufforderung bei der bevor
ſtehenden Wahl für die liberale Sache einzutreten und unſeren
bewährten Abgeordneten Dr Alexander Meyer wieder zu wählen
beantwortete die Verſammlung mit einem brauſenden Hoch auf
den vorgeſchlagenen Kandidaten Hr Keil ſchloß darauf die für
die liberale Sache in jeder Beziehung außerordentlich günſtig
verlaufene Verſammlung mit einem Hoch auf den Kaiſer welches
in der Verſammlung begeiſterten Wiederhall fand

Halle 27 Jan Nächſten Sonntag 2 Febr findet im
Saale des Prinz Karl eine liberale Wähler Ver
ſammlung ſtatt in welcher Hr Reichstagsabgeordneter
Schrader ſprechen wird

AZVerſammlung der Kartell Parteien
Halle 27 Jan

Die Kartell Parteien hielten geſtern nachmittag im Neuen
Theater eine Verſammlung ab Dieſelbe wurde 4 Uhr eröffnet
Nach einigen einleitenden Worten des Vorſitzenden ergriff Hr
Rechtsanwalt D Keil das Wort um in einſtündiger Rede ſein
Programm zu entwickeln Redner erklärt zunächſt er habe ſich
erſt nach längerem Zögern zur Annahme einer Kandidatur ent
ſchloſſen da er ſich mit den Männern die ſonſt hier in Halle
aufgetreten ſeien insbeſondere mit Hrn Alexander Meyer
weder in Bezug auf Redegewandtheit noch in Bezug auf politiſche
Erfahrung meſſen könne erſteres halte er aber nicht für ein un
bedingtes Erforderniß da im Reichstage ſchon viel zu viel geredet
werde und was ihm an politiſcher Erfahrung abgehe werde er
durch raſtloſes Streben zu erſetzen ſuchen Jm Falle ſeiner Wahl
werde er ſich der nationalliberalen Partei anſchließen um auf
dem Boden des Kartells die Reichsregierung in ihrer Politik zu
unterſtützen Fürſt Bismarck habe zwar die nationalliberale

bei dem Einfluß den letzteres heutzutage auf unſer geſammtes dieſelbeſoziales Leben hat die heilſame Rückwirkung nach allen Seiten
hin nicht ausbleiben
volle Widerſpruch beſeitigt zwiſchen der Geſetzgebung
welche den Zweikampf als ſtrafbares Vergehen behandelt und
den militäriſchen Gepflogenheiten welche denſelben
Zweikampf den Offizieren zur unverbrüchlichen Ehrenpflicht
machen und deſſen Zurückweiſung mit der Ausſtoßung aus
dem Offiziercorps ahnden Schon im Hinblick auf die Ver
wirrung der Rechtsbegriffe welche dieſer Unfug anrichtet
wäre dringend zu wünſchen daß die obige Nachricht ſich
beſtätigte

Die bereits in der letzten Nummer unſeres Blattes mit
getheilte Nachricht daß Dr Peters wohlbehalten von Subaki

Es würde vor allem der verhängniß

Partei eine konſervative genannt ihre liberalen Prinzipien habe
aber keineswegs aufgegeben wenn ſie auch ſtets

das nationale Jntereſſe dem Prinzip des Liberalismus voran
ſtelle Redner erörtert hierauf ſeine Stellungnahme zu den ver
ſchiedenen politiſchen Fragen Wie durch das neue Bürger
liche Geſetzbuch die innere Einheit des Reiches gefördert
werde ſo ſei durch die opferwillige Haltung des jetzigen Reichs
tags die äußere Machtſtellung des Reichs befeſtigt worden Das
Septennat laufe 1894 ab und es werde ſich darum handeln
diesmal die unfruchtbaren parlamentariſchen Streitigkeiten vom

1887 zu vermeiden das Verlangen der Freiſinnigen die
ilitärlaften nur auf 3 Jahre zu bewilligen gefährde die Stetig

keit unſrer HeeresEntwicklung Gleichzeitig ſei die Marine er
heblich verſtärkt worden Die Abneigung der Freiſinnigen gegeneine Verſtärkung der Marine hänge offenbar mit ihrem Miß

trauen gegen die Kolonial Politik zuſammen Die über
triebenen Hoffnungen die man an die Kolonialpolitik geknüpft

aufgebrochen ſei und ſich auf dein Marſche nach der Küſte be hätten ſich allerdings nicht verwirklicht aber ſeine Partei ſei
finde wird von verſchiedenen Seiten beſtätigt ſodaß es alſoden Anſchein gewinnt als ob die ſeit Monaten ſchwebende Srdtheile Afrika zu unterſtützen

jederzeit bereit den deutſchen Unternehmungsgeiſt im dunkeln
Der Förderung des Handels

Frage endlich endgiltig gelöſt ſei Auch Major Wiſſmann
telegraphirte nun Peters ſei am Leben und befinde ſebſſegen
im Diſtrikt Subaki am mittleren Tang etwa acht Tage
märſche von Ngarv Subagki iſt offenbar der Ort Sabak
am Sabaki in der Luftlinie 60 km von der Mündung des die Erhöhung der Getreidezölle
Fluſſes bezw Malindi einen Breitegrad nördlich von Mom
das Auch ein bei Malindi mündender Fluß führt denſelben
Namen und ſo iſt wohl abzuwarten welcher von den dreien
der richtige iſt Peters iſt bekanntlich den etwa 10 geographiſche
Meilen nördlich von Subaki mündenden Tanga hinaufgezogen
bis zum KeniaGebirge Von dort hat er ſ dann ſüdwärts
gewandt und iſt dem Laufe des Subaki gefolgt der ihn zu
einem Küſtenpunkte führt wo er unter keinen Umſtänden Be
läſtigungen und Scheerereien durch die Engländer zu erwarten
hat Sowohl ſein Marſch den Tanga hinauf als ſein Rück
marſch auf der Subaki Route ſind für die Erforſchung Afrika s
von großem Werthe da dieſe Flußläufe nebſt Nebenflüſſen
erſt ungenügend bekannt ſind

Aus Bagamohyo iſt einem hamburger Blatt ein vom
2 d datirter et zugegangen der u a eine kurze Mit
theilung über mehrer chte enthält welche einzelnAbtheilungen der e e beſtehen

Der Chef von Dar esSalaam machte kleinere i
zwei Tagereiſen ſüdlich von Dar es Salaam und es iſt

en ein Arabernueſt Sklavendas
und einen reichen Araberx der als jäger und Händler
berüchtigt war gefangen zu nehmen Derſelbe wurde in S

trieb auszuheben beſſerun

dienten ferner die Unterſtützung überſee iſcher Dampfer
Durch alles dies ſeien ſelbſtredend die Ausgaben erheblich ge
t und man habe auf neue Einnahme Quellen

ſinnen müſſen Drei neue Einnahmequellen habe der Reichstag
erſchloſſen die Branntweinſteuer die Reform der S und

Die neue Zollpolitik ſei nicht in
erſter Linie zu W Erträgen eingeführt ſondern zum Schutze
der nationalen Arbeit und der deutſchen Landwirthſchaft welche
ich unzweifelhaft in einer gewiſſen Kriſis befunden habe

uch er werde gegen eine weitere Erhöhung der Lebensmittelzölle
ſtimmen ſie aber jetzt abzuſchaffen halte er für ein nationales

n Von einer Vertheuerungspolitik der Reichs
regierung könne man abſolut nicht reden auf die Fleiſch
vertheuerung habe das Schweineeinfuhrverbot keinen merklichen
Einfluß gehabt Was die Monopole anbelange ſo glaube er
nicht daß die Regierung nach der ablehnenden Haltung des
Reichstags darauf zurückkommen werde Die Verlängerung der
Legislaturperiode ſei keine Verkürzung der Volksrechte es
ſei dies eine reine Zweckmäßigkeitsfrage e Hauptaufgabe der
Kartellparteien werde ferner die Förderung der ſozial
politiſchen Geſetzgebung ſein Das Krankenkafſen Unfall
verſicherungs und Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetz
ſeien bereits zuſtande gekommen es ſei zwar an dieſen Geſetzen
noch viel zu beſſern im übrigen ſeien ſie aber T und
der Staat ſei damit den berechtigten Forderungen der arbeitenden
I möglichſt entgegengekommen Aus dieſem Entgegenkommen
ergebe fich aber ferner das Recht des Staates die unberech
tig ten Forderungen der Arbeiterpartei zurückzuweiſen und zwar
durch das vielgeſchmähte So zialiſtengeſetz Die Ausweiſungsbefgniß halte er für weclos und gefährlich Für die Ver

g der Stellung der niederen und mittleren Beamten
werde er jederzeit eintreten Die Ausführungen des Redners

der anſcheinend nur aus Vertretern der Kartell
parteien beſtehenden Verſammlung mit lautem Beifall entgegenSalaam hin gerichtetAch von Saadani wurde eine feſte Boma

chen enthielt
Jn der
d h Verſchanzung welche mindeſtens 2000

nommen
Jm Namen des Vereins der Deutſchen Reichspartei empfiehlt

hierauf Berghauptmann Freiherr von der HeydenRynſch
die Kandidatur des Hrn De KeilHierauf ergriff Prof Friedberg das Wort um in leiden
ſchäftlicher Weiſe gegen die Freiſinnigen zu polemiſiren Auch
er empfiehlt die Kandidatur ſeines e n Keilr Palmié empfiehlt im Namen der konſervativen Partei
die Kandidatur Keils und ſpricht die Hoffnung ans daß ebenſo
wie die konſervative Partei zugunſten eines nationalliberalen
Kandidaten ein Opfer ihrer Ueberzeugung gebracht ſo auch die
hieſige liberale Vartei ihre Sonderſtellung aufgeben und in
nationaler Begeiſterung für den wahrhaft liberalen Kandidaten

D Keil eintreten werde
Nachdem hierauf Hr Dr Keil als Kandidat der vereinigten

Kartellparteien proklamirt war wurde die Verſammlung i 6 Uhr
mit einem Hoch auf Se Maj den Kaiſer geſchloſſen

Halle 27 Jan Geſtern nachmittag fand im Prinz Karl
eine außerordentlich zahlreich beſuchte Verſammlung der
ſozialdemokratiſchen Partei ſtatt in welcher nachdem
ein ſozialdemokratiſcher Wahlausſchuß für Halle gewählt war
Reichstagsabgeordneter Kühn Breslau über den vergangenen
und künftigen Reichstag ſprach Redner verbreitete ſich zunächſt
über die Schutzzollpolitik und die daraus folgende Vertheuerung der
Lebensmittel Beſonders die ſogenannten landwirthſchaftlichen
Schutzzölle ſeien verwerflich und würden leicht gefährlich auch
für diejenigen deren Erzeugniſſe ſie zu beſchützen beſtimmt ſeien
Wahlparole der ſozialdemokratiſchen Partei bei den bevorſtehenden
Reichstagswahlen müſſe ſein Fort mit der Kartellmehrheit
Fort mit den Lebensmittelvertheuerern Man mache den Sozial
demokraten gemeingefährliche Beſtrebungen zum Vorwurf während
thatſächlich die Thätigkeit der bisherigen Reichstagsmehrheit ge
meingefährlich geweſen wäre Jn zweiter Linie müſſe Wahlparole
die Forderung einer wahrhaft wirkſamen Arbeiterſchutzgeſetz
ebung ſein Vor allem aber ſei die geſetzliche Verkürzung der

rbeitszeit zu verlangen Dieſe ſei viel wichtiger als eine Lohn
erhöhung weil durch die Verkürzuug der Arbeitszeit alle Kräfte
welche jetzt beſchäftigungslos dem Elende verfielen Raum in den
Fabriken und Werkſtätten fänden und wenn erſt das ſtarke
Arbeitsangebot aufhöre die Arbeits und Lohnbedingungen ſich
von ſelbſt im günſtigen Sinne regelten Die jetzige ſoziale Geſetz
gebung biete dem Arbeiter nichts man nehme ſie hin als eine
Abſchlagszahlung auf das was noch gewährt werden müſſe Der
Arbeiter habe nicht nur Anſpruch auf Unterhalt in kranken
Tagen ſondern auch ein Recht auf ein ſorgenloſes Dahelm ſo
lange er geſund ſeiner Beſchäftigung nachzugehen imſtande iſt
Das Verlangen der unteren Klaſſen auf Hilfe des Reiches ſei
vollſtändig gerechtfertigt hätten doch die Agrarier die Zeit benutzt
ungezählte Millionen ſielen ihnen in den Schooß Ohne viel
Worte darüber zu machen müſſe als feſtſtehend gelten daß
Arbeiter einen Kartellkandidaten nicht wählen dürfen Mit Be
zug auf die freiſinnige Partei äußerte ſich Redner dahin daß
dieſe allerdings gegen die Lebensmittelvertheuerungen wäre aber
in der Arbeiterſchutzgeſetzgebung einen anderen Standpunkt wie
die Sozialdemokraten einnehme Letztere könnten aus Selbſt
erhaltungstrieb und weil ſie Männer aus ihrer Mitte genug
hätten natürlich nicht für Kandidaten einer nicht zweifelsohnen
Partei ſtimmen Das Sozialiſtengeſetz ſei jetzt mit einer großen
Mehrheit abgelehnt Dieſe Thatſache laſſe aber die ſozial
demokratiſche Partei kalt denn vorläufig gelte dasGeſetz noch bis zum 1 Okt und bis dahin werde ſchon
Rath zum Fortbeſtehen deſſelben geſchaffen werden
Würde bei dieſer Wahl die Kartellmehrheit durchbrochen
wohin mit aller Kraft geſtrebt werden müſſe und lehne auch der
nächſte Reichstag das Geſetz ab dann wäre die Auflöſung
deſſelben und eine Wahl im Sommer ſicher So furchtbar das
Geſetz Einzelne getroffen habe die ſozialdemokratiſche Sache ſei
unter der Herrſchaft deſſelben groß geworden Von dieſer That
ſache wären die Sozialdemokraten überzeugt nur die Väter des
Geſetzes ſtritten ſich über deſſen Wirkſamkeit herum Zum Schluß
kam Redner darauf zu ſprechen daß in der Schlußſitzung des
Reichstages Hr Staatsminiſter Herrfurth gegen die ſozial
demokratiſchen Mitglieder den Vorwurf erhoben habe ſie ſeien
Vertreter der Arbeiter welche nicht arbeiten wollten Dieſer
Mittheilung folgten Unruhe und ſtürmiſche Pfuirufe weshalb
der überwachende Polizeibeamte die Verſammlung
auflöſte Dieſe Maßregel rief einen furchtbaren langanhaltenden
Lärm hervor worauf die Anweſenden unter Abſingen der Arbeiter
Marfillaiſe den Saal verlieſen

t Schönebeck 26 Jan Geſtern abend fand im Landhaus
aale eine Verſammlung des hieſigen Vereins der nationalen
Mittelpartei als Vorort Schönebeck ſtatt zur Berathung über
die Agitation zur bevorſtehenden Reichstagswahl Herr Sanitäts
rath Dr Boden gab einen Ueberblick über die Art und Weiſe
der Agitation der Gegner und ihrer Ziele namentlich der ſozial
demokratiſchen Partei und forderte zum feſten Eintreten für den
Kandidaten der Mittelpartei auf ei der Beſprechung wurde
beſchloſſen Herrn Amtsrath v Dietze der eine Kandidatur
noch nicht angenommen zur Annahme dringlichſt aufzufordern
Nächſte Woche wird eine Vertrauensmänner Verſammlung in
Güſten ſtattfinden

8 Weidva 26 Jan Der Kandidat der Kartellparteien für
den Wahlkreis JenaNeuſtadt a Staatsanwalt De Mitten
zweyEiſenach wird ſich am 3 Febr den hieſigen Wählern
vorſtellen Für den liberalen Kandidaten Wiſſer treten faſt
ſämmtliche Bürgermeiſter des Wahlkreiſes ein ſodaß derſelbe
vorausſichtlich eine ſtattliche Anzahl Stimmen auf ſich ver
einigen wird

Jn Nordhauſen iſt ſeitens der Freiſinnigen anſtelle des
eine Wiederwahl ablehnenden Amtsgerichtsraths Lerche Herr
Dr Schneider in Potsdam als Kandidat für die bevorſtehenden
Reichstags wahlen aufgeſtellt worden

Die Deutſchkonſervativen veröffentlichen ihren Wahl
aufruf Er feiert die Leiſtungen des verfloſſenen Reichstags
dem die Erhaltung des Friedens zu dankenſei und fordert alle kon
ſervativen Männer auf für die Grundlagen des Staates für
Kirche Monarchie und Familie einzutreten da die Gefahren von
außen und innen groß ſeien Jnmitten von Nationen die uns
feindlich und mißtrauiſch gegenüberſtehen müſſe Deutſchland in
ſtarker Rüſtung des Augenblicks harren in dem es feine Un
abhängigkeit und Einheit zu vertheidigen hat Die internationale
revolutio näre Bewegung laſſe ſchwere Erſchütterungen unſerer
ſtaatlichen und wirthſchaftlichen Verhältniffe beſürchten

Die Centrumspartei des bochumer Wahlkreiſes erläßt
wie die Köln Volks Ztg meldet einen Aufruf an die Arbeiter
worin auf die fortgeſetzte unverminderte Erregung unter den
Bergarbeitern und deren Streben nach eigener Vertretung im
Reichstage hingewieſen wird Der Aufruf läßt die Frage offenob eine ſolche Vertretung in jeder Beziehung für ſie das beſte

ſei erklärt aber in Rückſicht auf die nun einmal gegebene Sach
lage und die ſteigende Gefahr der ſozialdemokratiſchen
Bewegung wolle die Centrumspartei von einer Centrums
kandidatur abſehen und einen Bergarbeiterkandidaten mit aller
Kraft unterſtützen wenn der Vorgeſchlagene makellos und treu zu
Kaiſer und Reich ſtehe Für den entgegengeſetzten Fall behält
die Partei ſich ihre Entſchließungen vor

e m
Nuiverſitäts Nachrichten

Breslau Der Syndikus von Bremen Dr WernerSombart Sohn des bekannten Abgeordneten SombartErms
re iſt zum Profeſſor der Nationalökonomie
an hieſiger Univerſität ernannt

e r Kunſt LiteraturS Ztg lt einen an Gerhard Rohlfs gerichtetene
man aro edition berichtet

beißt in Mit Hru Purtſchellers Hilfe gelang es mir
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Anfang Oktober die höchſte Spitze des Kibo über 6000 w zu
trigu Jn ſechzehntägigem Aufenthalte über 4000 m Höhe in

vier Beſteigungen des Kibo und drei Beſteigungen des Mawenſi
wir das Hochgebirge ſpäter in einer Wanderung durch

Dſchaggaſtaaten von Bombo Oſt bis Madjame Weſt das
erforſcht und aufgenommen Auf der Höhe

o ha e ich mehrere große Gletſcher gefunden und ober V
lb jener Eismauer die mir 1887 Halt gebot einen koloſſalen
ater von annähernd 2000 m Weite und etwa 150 m Tiefe ent

deckt deſſen Grund zum Theil von einem braunen Aſchenkegel
r Thp von rieſenhaften EisSéracs und Schlammfeldern

ckt iſt Von vulkaniſcher Thätigkeit natürlich keine Spur
mehr Unſer geſammeltes geologiſches botaniſches meteoro
logiſches geodätiſches und aſtronomiſches Material iſt diesmal
recht umfangreich Nach Abſchluß unſerer Arbeiten am Kilima
Ndjaro machte ich einen Zug durch das noch unbetretene Berg
land Ugueno und erſchloß damit ein Stück des deutſchen Schuß
ebietes welches des Feſthaltens wohl werth iſt J Dſchaggad ich mein Hauptquartier beim Häuptling Mareale in

arangu kam aber öfters zu dem durch ſeine Geſandtſchaft in
Deutſchland berühmt gewordenen Häuptling Mandara nach
Modſchi hinüber wo De Abbot Ehlers Gefährte ſich häuslich
eingerichtet hatte Die Notiz der Zeitungen Mandara ſei todt

iſt falſch Er iſt ſeit längerer Zeit beinkrank und kann ſeine
nicht verlaſſen zur großen Erleichterung ſeiner eigenen

eute und zur ferneren Ermuthigung ſeines Gegners Sinna von
Kiboſo der ihn früher ſchon mehrfach Flage hat und jetzt
die Hauptrolle am Kilima Ndjaro ſpielt m gegen Sinna
wieder aufzukommen erſehnt Mandara jetzt nichjs heißer als ein
paar Kanonen die er unter den in Ausſicht h kaiſerlichen
Geſchenken vermuthet Die Penganiroute iſt ſeit mehreren Wochen
wieder offen und ſicher nachdem Sembodja in Maſinde erkannt
hat daß es mit Buſchiri abwärts gehe und er es demzufolge beſſer
mit den Deutſchen halte Zwei große von Pangani kommende
SugheliKarawanen begegneten uns bereits in Taweta und
Dſchagga Sembodja ließ mir ſagen meine Laſten die ich im vvon allen meinen Leuten vertaſen bei ihm zurücklaſſen mußte

lägen bei ihm zu meiner und was daran fehlen
ſollte wolle er durch Vieh in gleichem Werth erſetzen Da
aber die Laſten gerichtlich dem Jndier Sewa Hodje zugeſprochen
ſind welcher mir für die von ihm garantirte Expedition Schaden
erſatz zahlen mußte ſo habe ich gar kein Jntereſſe daran
Vielleicht nimmt ſie Wißmann als Kriegsbeute weg Hier dreht
ſich nun alles um Emin und Stanley Letzterer iſt abgereiſt
Emin erholt ſich langſam von ſeinem Unfall und will im Februarabreiſen Was ich jetzt unternehme hängt weſentlich vom Schickſal
meiner Waffenkiſten ab die ich vor Antritt der Expedition wegen
der Blockade in Aden zurücklaſſen mußte die aber bis heute noch
nicht zum Vorſchein gekommen ſind Möglicherweiſe werde ich
zur neuen Ausrüſtung nach Europa zurückkehren

m Berlin 26 Jan Die fünfte Aufführung des Vereins
r Bühne brachte heute das dramatiſche Sittenbild DieMacht der Finſterniß vom Grafen Lev Nicolajewitſch

Tolſt o j Trotz der durchaus ungenügenden Darſtellung feſſelte
das großartige Werk die Aufmerkſamkeit des Publikums in außer
ordentlichem Maße Nur an einigen Stellen rief die total ver
unglückte Aufführung lebhafte Proteſte hervor Die Dichtung
iſt ein merkwürdiges Werk das man in wenigen Zeilen nicht
abthun kann Die armſeligen Kopierer der jüngſtdeutſchen
Streber an deren Spitze der lächerlich überſchätzte Hr Gerhart
Hauptmann marſchirt verblaſſen bis zur Nichtigkeit neben dem
Volksdrama des großen Dichterphiloſophen von Tula

Proubinzial Nachrichten
Weiſtenfels 26 Jan Unſere Saale ſteht heute mittag

beinahe 6 Fuß über dem Pegel und iſt noch fortwährend wenn
auch langſam im Steigen begriffen Jm Oberlande iſt alles blank
wie man zu ſagen pflegt und es ſtehen alſo noch bedeutende
Waſſermaſſen in Ausſicht Geſtern abend fand im hieſigen

Schützenhauſe eine Volksverſammlung ſtatt in welcher derKandidat der Arbeiterpartei Herr Hoffmann von Halle einen
Vortrag hielt Als der Vorſtand zu einer Tellerſammlung auf
forderte verbot der anweſende Polizeibeamte ſolche und als der
Vorſitzende dieſes Verbot kritiſirte wurde die Verſammlung auf
u Von einer Verlegung unſerer Huſaren nach

ittenberg wie die Saale Ztg neulich von dort meldete iſt
hier noch nichts bekannt obwohl wir nicht verhehlen können daß

edachte Mittheilung in den Kreiſen welche an dem Hierbleiben
er Huſaren ein wohlberechtigtes Jntereſſe haben dürften einen

gelinden Schreck verurſacht hat Die Jnfluenza welche hier
ebenfalls arg gewüthet und auch mehrere Opfer gefordert hatte
iſt im Erlöſchen begriffen dafür iſt nun eine Art Typhus auf
getreten der namentlich von der Jnfanterie Garniſon manchen
auf das Krankenlager geworfen hat

0 Naumburg 25 Jan Saale und Unſtrut ſind in
folge der heftigen Regengüſſe an den letzten Tagen raſch
geſtiegen erſtere hat bereits die Ufer verlaſſen und über
fluthet die Auen Die Mühlen mußten den Betrieb einſtellen
Geſtern abend entluden ſich mehrere Gewitter mit heftigem
Sturm über unſere Gegend

44 Quedlinburg 26 Jan Am 25 März feiert das
Küraſſier Regiment v Seydlitz in Halberſtadt und
Quedlinburg ſein 75jähriges Beſtehen Die unter den
Pferden der beiden hierorts befindlichen Schwadronen genannten
Regiments ausgebrochene Jnfluenza iſt erloſchen Nach
der Päd Zeitung hat ſich das Herzogl Konſiſtoriumzu Braunſchweig an das Kommando des 92 Jnf Reg
daſelbſt mit der Bitte um beſſere Behandlung der Lehrer
während der Ableiſtung ihrer Militärpflicht gewendet der ge
nannten Behörde ſoll eine befriedigende Antwort zutheil
geworden ſein

t Schönebeck 25 Jan Die von Mitgliedern des hieſigen
Zweigvereins im Preußiſchen Beamtenverein gegründete
Beamten Sterbekaſſe hielt geſtern eine außerordentliche
Hauptverſammlung ab in der über einen von 10 Mitgliedern
e Antrag auf Auflöſung der Kaſſe verhandelt wurde

die Auflöſung wurde beſchloſſen und der Vorſtand beauſtragt
die Genehmigung der Staatsbehörde dazu einzuholen

Dem Feldwachtmeiſter Förſter in Quedlinburg wurde
zu ſeinem 50 jährigen Dienſtjubiläum durch Hrn Oberbürger
meiſter Dr Brecht in Gegenwart der beiden Polizeikommiſſare
das ihm vom Kaiſer verliehene Allgemeine Ehrenzeichen ſowie

ch den Stadtbehörden bewilligtes Ehrengeſchenk über
reicht

Die herzogl Domäne Blankenburg mit zuſammen
295 bs darunter faſt 270 ba Ackerland 3 auf 18 Jahre ander
weit zu verpachten Zur Uebernahme iſt 160,000 M verfüg
bares Vermögen erforderlich

Jn Eckartsberga hat am geſtrigen Sonntag eine größere
Ja 1 sbrunſt gewüthet Nähere Nachrichten liegen uns noch
n or

2 Aus Wefſtthüringen 26 Jan Zu der ausgeſchriebenen
Oberbürgermeiſterſtelle in Gotha zu welcher in echt
partikulariſtiſcher Weiſe nur e des Herzogthums zugelaſſen
werden ſollten hatten ſich fremde Bewerber überhaupt nicht gefunden
Der einzige Bürgermeiſter Liebetran von Gotha iſt von den

Stadtverordneten vorgeſtern abend einſtimmig zum Nachfolgerdes Oberbürgermeiſters Hünersdorf gewählt worden Su
Eiſenach hat geſtern der Befragungstermin der Gemeinde
verſammlung für die Wiederwahl des Oberbürgermeiſters
Dr Eucken e Amtszeit am 1 April 1891 abläuft kein end
giltiges Ergebniß erbracht da nicht die erforderliche Zweidrittel

zum 24 d iſt im Bahnhof Marktgölitz ein Güterzug ent
gleiſt und hat großen angerichtet ein Theil des
Stationsgebäudes iſt weggeriſſen doch ſind Verluſte an Menſchen
leben nicht zu beklagen

d4 Zerbſt 26 Jan Die am Dienstag hier ſtattfindende
außerordentliche Gemeinderathsſitzung findet nicht unter

orſitz des Regierungspräſidenten Walther ſondern nur in An
weſenheit deſſelben ſtatt während die Leitung der Verſammlung
ſelbſtverſtändlich dem Bürgermeiſter obliegt Die Verſammlung
iſt öffentlich und hat folgende Tagesordnung 1 die Waſſer
verſorgungsangelegenheit der Stadt Zerbſt 2 das hierzu er
gangene Reſkript des herzogl Staatsminiſteriums vom 30 Dez
1889 Die Bewegung in der Bürgerſchaft gegen die Waſſer
leitung iſt eine faſt allgemeine und nicht nur im ſog Mittelſtande
zu ſuchen denn es ſind z B mehrere der Höchſtbeſteuerten zur
Zeit entſchiedene Gegner der Anlage einer Waſſerleitung für
Zerbſt Sollte jetzt eine Auflöſung des Gemeinderaths erfolgen
ſo würden bei der Neuwahl höchſt wahrſcheinlich nur Waſſer
leitungsgegner in den Gemeinderath kommen

J Weimar 26 Jan Heute erſchien hier eine Abordnung
der mediziniſchen Fakultät zu Jena um Sr Exc dem Herrn
Staatsminiſter De Stichling in dankbarer W
ſeiner Verdienſte um die mediziniſche Fakultät das Diplom als
Ehren Doktor der Medizin zu überreichen Somit iſt
unſeres Wiſſens der Herr Staatsminiſter Ehren Doktor
ſämmtlicher Fakultäten

V Greiz 26 Jan Zwei Selbſtmöcder wurden geſtern
an einer Stelle in der Nähe der Stadt im Walde aufgefunden
Der eine Agent A von hier hatte ſich durch den Kopf geſchoſſen
A hatte früher beſſere Tage geſehen war aber in den letzten
Jahren in ganz mißliche Vermögenslage gekommen Vor
I Jahren vergiftete ſich in Döbeln ſein 17jähr Sohn Seit
jener Zeit hat man auch Schwermuth am Vater bemerkt Der
andere Selbſtmörder war ein Bäckerlehrling von hier welcher
nach erfolgter Züchtignng ſeitens ſeines Meiſters davonlief und
ſich erhängte

s Weida 26 Jan Ein Fleiſcherburſche hatte am Freitag
mit dem Geſchirr ſeines Meiſters 4 Hammel nach Gera zu
bringen Ein von dort gebürtiger hier in Penſion befindlicher
14 jähriger Schulknabe bat den Burſchen mitfahren zu dürfen
was dieſer auch gewährte Jn der Nähe von Meilitz übergab
der Fleiſcher dem Jungen das Geſchirr auf kurze Zeit zur Be
aufſichtigung während er in dem nahegelegenen Dorfe etwas
beſorgte Als er zurückkam waren Junge Pferd und Wagen
mitſammt den Hammeln verſchwunden und erſt Sonnabend abend
hat der Fleiſchermeiſter Pferd und Wagen zurück erhalten Was
aus den Hammeln und dem Knaben geworden weiß man bis
jetzt noch nicht Der letztere iſt als Taugenichts bekannt und
hat die Schafe jedenfalls verkauft

Aus Braunſchweig wird geſchrieben Großes Aufſehen
erregt es hier daß ſich in unſerem noch nicht 30 Jahre alten
Reſidenzſchloſſe bedeutende Bauſchäden zeigen Die
Decken des oberſten Stockwerkes namentlich des großen Ball
ſaales drohen einzuſtürzen Dieſe auffallende Thatſache ſoll in
der fehlerhaften techniſchen Konſtruktion der Decken ihre Urſache
haben Man ſchätzt die Koſten der Erneuernng der Decken uſw
auf 2300,000 M

Vermiſchtes
Friedrich der Große und das Poſthorn Jn

dem Hennicke ſchen Buche Das Reichs Poſtamt finden wir
folgende Mittheilung Ein Herr von ein ſehr reicher Grund
beſitzer im Cleveſchen war von dem Teufel des Hochmuths be

ſeſſen und wünſchte beſondere Auszeichnungen zu erlangen Sein
Geſuch in den Grafenſtand erhoben zu werden wurde von
Friedrich mit Rückſicht auf die dafür in die königlichen Kaſſen
zu zahlenden beträchtlichen Gebühren gewährt Aber die Standes
erhebung genügte dem neuen Grafen nicht und er wünſchte
andere Vorrechte vor ſeines Gleichen Da es keinem Unter
thanen erlaubt war ſich beim Fahren eines Poſtillons mit
Poſthorn zu bedienen ſolches vielmehr den königlichen Poſten
allein zuſtand kam der Graf auf den Gedanken ſich für ſeine
Perſon die Erlaubniß zu erbitten mit einem Poſtillon und Poſt
horn fahren zu dürfen Friedrich ſchrieb an den Rand der Bitt
ſchrift Jch erlaube Euch alle Arten von Hörnern zu tragen
nur keine Poſthörner

lEin Witzwort des Zaren theilt man der Nat Ztg
aus Petersburg mit Ein franzöſiſcher Bankier welcher ſich zu
Anleihezwecken in der ruſſiſchen Hauptſtadt aufhielt hatte die
Ehre vom Kaiſer zum Thee eingeladen zu werden Jm Laufe
der Tiſchgeſpräche glaubte nun der Franzoſe durch folgende Worte
ſich die beſondere Anerkennung des Zaren zu verdienen Ew
Majeſtät halten den Frieden der Welt ebenſo ſicher in der Hand
wie die Taſſe aus welcher Ew Majeſtät im Augenblick trinken
Jn dieſem Falle erwiderte der Kaiſer würde ich allerdings

den Frieden nicht ebenſo ſchnell aus der Hand laſſen wie ich jetzt
die Taſſe niederſetze

Schloßfreiheit Lotterie Die Direktion der Deutſchen
Bank hat beſchloſſen zum Beſten ihrer Angeſtellten 200 Schloß
freiheitlooſe zu ſpielen 200 Looſe ſtellen ein Kapital von
40,000 M dar

T Phosphatlager Bei Recourt in der Nähe von
Lüttich wurden reichhaltige Lager eines phosphorſauren Salzes
entdeckt deshalb ſind die Bodenpreiſe dort ungeheuer geſtiegen
Man ſchätzt den Werth der Phosphatlager auf 20 Mill Francs

Boulangers Unfall Aus Paris berichtet man weiteres
über das Malheur welches Boulanger kürzlich zugeſtoßen iſt
Boulanger hat ſich wie ſchon gemeldet bei zornigem Auf und
Abgehen in ſeinem Arbeitszimmer eine Verletzung am Kopf zu
gezogen indem er gegen den Kronleuchter ſtieß Die Erſchütterung
war ſo ſtark daß ein Regen von Glasſtücken Prismen Licht
manſchetten erfolgte und in gr derſelben ſo unglücklich fielen
daß Boulanger aus mehreren Kopfwunden blutete Zuerſt nahm
man wie ſchon geſagt die Sache ſehr ernſt aber bei genauerer
Beſichtigung ergab es ſich daß die Ritzungen nicht tief
ſind und höchſtens einige Tage vollſtändiger Ruhe echeiſchen
werden Der Vorfall wurde bald auf der ganzen Jnſel
bekannt und erregte umſomehr Aufſehen als man anfangs
die Hand eines Attentäters im Spiele ſehen wollte Jn Kreiſen
wo die Satire zuhauſe iſt beutet man dieſen Unfall ſofort aus
Der General ſoll eine an Auguſtus erinnernde Anwandlung be
kommen und ausgerufen haben Schickſal Schickſal gieb mir
meine Größe wieder Und da lief er mit dem Kopf zwar nicht
gegen die Wand aber gegen den Kronleuchter denn alles was
mit Krone zuſammenhängt hat von jeher für ihn Anziehungs
kraft beſeſſen

Gräfin Vay im Jrrenhauſe Nach Mittheilung
Sarolta Vay welche dort bekanntlich längere Zeit als Mann
gelebt und ein ädchen aus einem dortigen Bürgerhauſe

geheirathet hatte wegen konſtatirter angeborener auf Belaſtung
beruhender Erkrankung des geſammten Nervenſyſtems wegen

wegen der dadurch bedingten Aufhebung der Willensfreiheit ein
geſtellt Jnfolge dieſes Gerichtsheſchluſſes wurde Gräfin Vay an
die Jrrenanſtalt abgegeben

lHunde Verehrung Ein ſpleeniger Engländer der
rte Oberſt North hat auf ſeinem Gute Eltham Müuſter

olonien für Hunde eingerichtet Für ſeinen beſten Hund r
er 850 Lſtrl Die Wohnungen für die Thiere ſind gleich denen
reicher Leute eingerichtet und ein beſonderer Arzt wird in einer
augrenzenden Villa gehalten deſſen Fürſorge jeder Hund auch
beim geringſten Huſtenanfall ſofort überantwortet wird Fürl der ſtimmberechtigten Bürger erſchienen war Es muß

eshalb ein weiterer Termin angeſetzt werden Jn der Nacht jeden Hund wird in eigenem Schranke ein Ausgehkleid bereit ge

WürWürdigung de

aus Klagenfurt wurde die Unterſuchung gegen die Gräfin S

Neuraſthenie ſowie krankhafter Störung der Geiſtesthätigkeit und à

ammelkeulen vornehmlich deren Ffür guten Braten inen Heinen eigens angeſtellten Beamten e

zu 20 Pfd Gewicht Mohrrüben Zwiebel
S fermehl Daraus wird in dalen bach u e für meine Gourmands wie

täglich eOberſt Hortd L zärtlich ausdrückt hergeſtellt

Die Jnfluenza tritt neuerdings in Rußland wieder
auf und zwar in bedeutend ſchwererer Form Aus dem Jnnern
des Reiches wie aus der Hauptſtadt kommen aleichermaßen ſehr
bedenkliche Nachrichten über das Wiederauftreten der Epidemie
Jn Kronſtadt ſind die Hoſpitäler neuerdings überfüllt und es
ſcheint faſt als ob jetzt dort die Jnfluenza in Verbindung mit
Gehirn und Nervenkrankheiten auftritt an denen ungemein viel
Patienten darniederliegen Hoffentlich bleiben wir von einer
zweiten Jnvaſion des unheimlichen Uebels verſchout

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Die RheiniſchWeſtfäliſche Bank und Konſorten übernahmen die Sanirung

s Bauvereins Unter den Linden durch Umwandlung der Aktien
in Vorzugsaktien unter Leiſtung einer Zuzahlnng

Die Gewerkenverſammlung der Zeche Courl nahm die Umwandlung des
Unternehmens in eine Aktiengeſellſchaft aufgrund des Antrags Hanan vom
3 Dez mit 864 gegen 42 Stimmen an

Eiſenbahn Einnahmen Wien 25 Jan Telegr Ausweis der Oeßerreichiſch Ungariſchen Staatsbahn in der Woche
vom 15 bis 21 Jan 669,698 Fl Mehreinnahme 8087
der Südbahn vom 15 bis 21 Jan 720,884 Fl Mehreinnahme 2423 Fl

Vanmvole
Liverpool 25 Jan nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle Schlußber

Umſatz 12,000 B davon für Spekulation und Export 2000 B Feſt Middl
ameritkan Lieferung Jan 6 Verkäuferpreis Jan Febr 6i do Febr
März 6 do März April 6 do April Mai 6 Käuferpreis MaiJuni
l rehb JuniJuli 6 do Jnli Ang 6 Verkäuferpreis Aug Sept 6
l WerthNew York 25 Jan Telegr Baumwolle in New Yort 11 do
in New Orleans 105

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 25 Jau

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

12 B 12 BMemel 759 5 3 ſtill Dem 7802 o S 2
Kiel 56 7 3 W 4 Hamburg 753 6 8 SW 4Hamburg 757 3 2 SO 4 Wien 65 1 7 NW 1Borkum 52 9 48 S 5 Valentia 44 7 10 0 WSeW 8
Münſter 756 5 3 S a 758 6 15 2 SSO 1Kaſſel 58 4 7 S I Haparanda 51 8 4 fnuBerlin 61 7 7 S 3 Stockholm 54 5 0 SSW 3Breslau 63 6 6 NO 2
Karlsruhe 62 5 1 SW 6Friedrichsh 64 9 2ſullMünchen 65 2 7 S 4

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 25 Januar
Ein tiefes Minimum unter 730 mm liegt nordweſtlich von Schottland im

Südweſten der britiſchen Jnſeln ſtürmiſche ſüdweſtliche Winde verurſachend
während der Luſtdruck über Südfrankreich und der Alpengegend am köchſten iſt
Jn Centraleuropa iſt das Wetter mild im Weſten regneriſch im Oſten ver
änderlich Jn Norddeutſchland liegt die Temperatur bis zu 5 in Süddeutſchland
bis zu 8 über der normalen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
26 Jan 9 U ab J 27 Jan 7 U mrg

Varometer Millimeter 751,6 744 1
Thermonieter Celſins 4,5 5,3Rel Fenchtigkeit 78 80Wind SW 4 SW vHalle 27 Jan Jnfolge der Regengüſſe der letzten Tage
iſt die Saale aus den Ufern getreten und ein größerer
Theil des Saalthales ſteht heute unter Waſſer

Köln 25 Jan Der Rheinpegel zeigt 6,68 w der
Ober Rhein und die Moſel ſind noch ſtark im Wachſen es
werden Vorkehrungen gegen etwaige Ueberſchwemmungen ge
troffen

Mainz 25 Jan Die Höhe des Rheins beträgt heute
2,90 m Der Ober Rhein bei Mannheim iſt auf 5 m geſtiegen
und iſt noch im Wachſen begriffen bei Maxau iſt der Rhein ſeit
geſtern von 3,81 auf 4,75 m geſtiegen und noch ſtark im Wachſen
begriffen

Köln 26 Jan Der Rheinpegel zeigt hier 6,71 m das
Waſſer iſt jetzt im Fallen bei Mannheim beträgt der Stand
des Pegels 5 w bei Mainz 3,62 m bei Trier 4,40 m bei
Koblenz 5,85 m Es herrſcht Regenwetter

Kaſſel 25 Jan Die Fulda iſt über diegetreten und noch fortdauerd wachſend
Kaſſel 25 Jan Jm Oberlaufe des Fuldafluſſes ſind

wolkenbruchartige Regengüſſe niedergegangen wodurch
das plötzliche Hochwaſſer entſtand welches die Niederungen über
ſchwemmte Nachmittags war das Waſſer hier langſam
fallend die Leipzigerſtraße iſt noch überſchwemmt jedoch kann
die Pferdebahn durchfahren

Jn der Provinz Hannover ſind nach Meldungen von dort
die Flüſſe infolge ſtarker Regengüſſe in ſchnellem Steigen
begriffen Der Waſſerſtand der Weſer bei Münden iſt O m
über der normalen Höhe die dortigen Chauſſeen ſind über
ſchwemmt Wegen andauernden Regens iſt ein weiteres Steigen
zu befürchten

Jn Ungarn hat der Orkan der letzten Tage große Ver
heerungen angerichtet und Eiſenbahnbrücken zerſtört ſodaß der
Verkehr ſtreckenweiſe unterbrochen iſt Jnfolge des warmen
d das Eis der Theif geſchmolzen und die Bega

ausgetreten

Ufer

meeWafferſtände
bedeutet über unter Rull
Saale und Unſtrut Fall WuchsArkern Brückenpegel 24 Jan 41,50 26 Jan 41,74 2

Weißenfels Oberpegel 2,80 3,861 1,06do Unterpegel 41,88 43,76 1,88Halle Unter g 26 Jan 13,10 27 Jan 13,321 22
Troth a 4,34 74 40a a n 72 1do ünterh

Moldan Jſer Eger Elbe
Gudweis 24 Jan 25 Jauag 7 l 7 7 es t e 2,29 ung u 3ungbunzlan a 4 v 0 18 Tver r 453 n 7ardu 7 wenSewnen 4 t 0,96Melnigt J 2,15 eLeitmeritz e Weg 7 ,50 un weexſſig j Jan 41,74 126 Jan 72,90 1469 0,08 v 1,62 1,70Torgan 42 10 v 2 47 n 37Wittenberg 12,50 v Iet 2,15 e n 75 2,62 vMagdeburg 2,21 v 42,58 un 87Tangermünde e 13,93 a 132,93Wittenderge 568 aDömt Peg 24 1 25 2,0681 Uva J e 25 96 28 2,14 v 9

Telegramme aufgegeben zwiſchen 6 n 5 L Mogend

e ne undeco 9977 ſ u uür rohe Beefſ eCieric täglich geprüft wird ſowie a däpfeln beſtes

Ausweis

halten deren binigſiee 10 Gulden koſtet Die Hundeküche ſog

einem Dampf



e

e h

ertige Betten mit guten Federn reichlich gefüllt
r Anterbett u 2 Kiſſen à 21 2530 u 36 Hochfeine Betten à 45 4 60 75

2 3

D Betitstenen und Ratratzen Da
in großer Auswahl

FIashaenm Am
Das mit vielen Neuheiten ausgeſtattete

Masken Vrerleih Inſtitut

Elegante Betten mit Foßtpagr r 7 100 bis
150 r gern Pſd 1

Daunen Pfd 4 50

e e leS e e
Zu

von A Söſffner früher Trödel 7 ſetzt Manusfelderſtr 12 S
hält ſich den Herren Gaſtwirthen Vereinen ſowie privatim bei

billigſter Preisſtellung I e

Gr Ulrichstrasse 4 I und Gr Steinstrasse 14
empfehlen allen Kaiserl Königl u Städt Behörden Banken Actien Ge S

Annoncen Pxpedition

zur promptesten und billigsten Besorgung von Inseraten aller Art

kostenlos und unter strengster Verschwiegenheit

3 z 2 ne

Künſtlich aus Porzellan pro Stück 40 Pfg

Blumen Sträußchen u 75Roſen Bonuquet s 2590 MkBlumen Bonquets 38,50Dieſe künſtl Porzellan Roſen und anderen Blumen ſind den wirklichen S
täuſchend ähnlich ſind leicht und behalten Jahre lang ihr friſches Aus ſehen S
eignen ſich vorzüglich als Zimmerſchmuck für Vaſen und Jardinièren für Damen e Ein voſten Paumw coul Spitzenstoſſeins Haar oder als Blumenſträußchen für Herren ins Knopfloch zu 36

e e
S
e

Digerges Banmateria

jeder Art
Notirungen

Hingst SchellIerS a S

empfiehlt

Demtsches Porterbier
15 Flaſchen 3 Mark

Bxport Bier
30 Flaſchen 3 Mark

Püsener u Lager
30 Flaſchen 3 Mark

in Königsberg i Pr

1888
ſilberne Medaille

auf der d elnnsin Brüſſel
38 Lätzkendorfer Kohlenwerke A 6

Halle a Mühlgraben 89
empfehlen ab Grube u Bahnhof Lützkendorf ſowie auch frei Haus Halle e

gut trockene Vassppressstefne
von e cher eS e See Lotterie s

Ziehung I Klasse am 7 BIärz 1890e h 65 M 3250 50 M T J
Depot resp r s UAntheil Loose 60 VI v r 15 I S I 4 J 2 I

Zur Erhöhung der Gewinn Chancen ewptehle sortirt
o 20 I 40 I o 57 F Porto und Listen 1,25 MAugust Fuhse h Eerüin Friedrien

9 strasse 79

beſter Litnicher Arbeits ſowie auch ſtarter hannöver

ſcher Arbeits und Wagenpferde er vom 1 Febr
beſtens empfohlen M Zio Sohn

Donnerstag den 30 und Freitag
den 31 d Mts habe

große Trausporte
Zugochſen lowie

Olpren hiſcher Milchkühe
hierſelbſt Königſtraße 23 zum Verkanf ſtehen

J Barck Co Halle a s
sellschaften sowie jede m Privat und Geschiftsmanne ihre vorzüglich S e
eingerichtete und mit den besten Verbindungen zu allen Zeitungen verschene n

amtlichen wie geschüſftlichen und privaten Inhaltes Kostenvoranschläge S
bereitwilligst Zeitungs Verzeichnisse gratis und franco Bei grösseren Aut
trägen höchste Rabatte nach VUebereinkunft Annahme von Offertbriefen

O
z

S

S c

Gef jähri iatit z eS s liefern als langjährige Svecialität zu vortheilhafteſten e

2

1887 S rgroße ſilberne Medaiſſe e nbilder

z

t

er

S I
D

e

Markt e Leipzigerſtraße
re

Foritz GchIoss

empfehlen

Cold und Silberlahnband
Gold und Silber Flttern
Gold und Silber Sterne

und Schmetterlinge
Cold und Silber Pr mmien

es zu Fabrikpreiſen e

Mtr 0,40 0,60

110 etm breit Mtr 0,40
Seidene Atlasse

pr Mtr 0,50 alle Maskenfarbert
beſſere Qualitäten 09,90 1,35 pr Mir

lIelle couleurte Velvets m 100
e S elvets mit Gold und Silberpreſſung Mtr 1,50

Weise Mull u Rüschen zur Mastenzwede

e Ein Poſten Blumen einzelne Roſen Vonquetsh t S n S ce e S J e 7 ge S e e B S3 8 e Se SS Da s c e

S J

Dtzd 0,50 1,00 1,50
Ein Poſten Mlaskenfächer o,25 0,50

Handschuhe

IIalle a S

eece e Tee

und Cowmisvions Gesehatt

Brüderstrasse 5

Capitalisten

96005909Ia V Mittwoch Herrenabend
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Maskenbilder
Vor ten ancloer erhalten Rabatt

I ln
e

Dupußs Mlauke
Bank Hypotheken Assekuranz

Gebr Packenheim
Halle a Cresso Ulrichstrasse 13 Pernsprecher r 267

n e Fang
e A 3

meee e

u w

S e Beparatur Werkſtattw 5 urchaus reelle Bedienung

Aer MecchanikerHalle a/S Rathhausgaſſe 13

Zur vrompten u reellen Lieferung vonBuchdruck Arbeiten
jeder Art hält ſich beſtens empfohlen

Alfred T n
gr n 4n Eonfsof a

FOches
Damen und KindergarderobeS ſowie Manteletts nach neueſten

Schnitten fertigt
B Kühne, Krukenbergſtraße 9 III I

S Grosver Regtpogten veri coul Spion

S durchweg pr Mtr 0,5 verſch Breiten S
Baumwollene Satins ne Vallfarben

überall hin nach ganz Deutſch
laud vortofrei verſendet S

e

s S SS
2

Wir übernehmen die Ausführung sämmtliecher in
das Bankfach schlagender Geschäfte zu den coulan
testen Bedingungen

finden durch uns stets beste sicherste und kostenfreie Unter
bringung ihrer Gelder

Haus und Grundbesitzern
empfehlen wir bei Hypothekenwechsel

Bank Capital und Privatgelder
unter den billigsten und günstigsten Conditionen

Vermittelungen
im An und Verkauf atädtischer sowie ländlicher Grundstücke
werden strepg reell gehandhabt

5 S naturell milchgemäſtet oder getrüffelt

S chlachtet u trocken gerupft mit d Klein

S Judians mit Nüſſen gemäſtetl e in Probevpoſtkörbchen c

S paun lünes herbes Maſtung und ein

ä3
wachDie r er Handels u eschürts it mit

gr Beitani autge n Kuree ind für Ja ngere
u ältere Leute leichtfas zu ch bearbertetBuun
intache und doppel Brochü AttesCorre espond ic rietaige ter k iel

Ausbilduogin 4 Woch tion gratSchenschrift
Jede schlechte Schrift wird in 3 Wschwungv u schön De uts ech Iat Ro u

Bester Erfolg anf di gtem Wege

e eJostitut für kanf Le 1
Zum Clavierſtimmen empſiehlt ſich

B Döll Georgſtraße 6 II
Lleines

Tafelgeſlügel
liefert von 5 Kilo aufwärts bis zu
ganzen Waggonladungen lebend oder ge4

die Hühnerzucht des

Victor aydecker
S Düepskarau Ungarn

Preiſe ohne Verbindlichkeit pr Stück
S Ponlardes getrüffelt 5
S Kapannen tines herbes Maſt lS Gänfe auf das Fleiſch gemäſtet 7

S Gänfe geſt mit gr Feitlebern 48
e Enten geſtopft

S haltend eine Ente geſtopft ein Ka

S Ponlard getrüffelt mit nur jungem
zartem Fleiſche wird für A 5

Berl Rettwwunrſt
a à Pfd 70 Pfg empfiehltw e Denne

de
S
S

S

R
S von her gegen Huf s

e und Heiſerkeit à Pfd 1 empfiehlt
Johns Mitlacher

Poſitſtr 10 Gr Ulrichſtr 35 35

Froſtbalſamer Bue Mittel gegen auf

S geſprungene Haut Froſtbenlen e
ä Fl 50 Pfg nur echt bei

3 39 Albin Heutze 39
Schmeerſtraße

Familien Nachrichten

TodesAnzeige
Es hat Gott gefallen nuſern lieben49 Mann und Vater unſern guten Sohn

8 und Bruderden Gaſtwirth Mvritz KrahlS heute Nachmittag 3 Uhr in ſeinem

39 a e nach ſchweren Leiden
S ſich zu rufen

Den ſtilles Beileid bitten
Die trauernden HinterbliebenenS Eisleben den 25 Januar 1890

Die Beerdigung findet Dienskag
Nachm 3 Uhr vom Trauerhauſe aus ſtatt

Am 23 d M Nachmittags V 3 Uhr
verſchied ſanft nach langen ſchweren
Leiden meine theure Gattin unſere liebe
Mutter Schwiegermutter u Großmutter

inna Strelow
ne a Lebensjahre

u den 24 Januar 1890Die tiefbetrübten Hinterbliebenen

König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

7J J
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